
gen an Material eingespart werden und ein 
jährlicher Nutzen von einer Million Mark er­
zielt wird. Die Genossen und Kollegen aus der 
Abteilung Kugeldrehverbindungen geben so im 
sozialistischen Wettbewerb den Beweis ihrer 
hohen volkswirtschaftlichen Verantwortung. 
Frage: Welche Aufgaben ergeben sich in Aus­
wertung der 13. Tagung des ZK für eure Par­
teiorganisation, damit der Volkswirtschaftsplan 
1970 mit hoher Effektivität erfüllt wird? 
Antwort: Die Parteileitung orientierte darauf, 
daß jede APO, jede Parteigruppe und jeder Ge­
nosse den Kampf um die Planerfüllung und 
für eine hohe Plandisziplin als den wichtigsten 
Auftrag betrachtet. Ende Juni haben wir mit 
der Auswertung der 13. Tagung des ZK in den 
Parteigruppen begonnen. Wir gingen davon 
aus, daß die gründliche Auswertung des Ple­
nums in den Parteigruppen eine wichtige Auf­
gabe zur Verbesserung der Parteiarbeit ins­
gesamt und die beste Vorbereitung für die Mit­
gliederversammlungen in den APO ist.
In den Parteigruppen beraten die Genossen 
zum Beispiel darüber, wie der Kampf zur um­
fassenden Anwendung des Gesetzes der Öko­
nomie der Zeit geführt werden muß, wobei 
es bei uns vor allem darum geht, daß die Ar­
beitszeit voll ausgenutzt wird. Immer wieder 
kommt es vor, besonders in der 2. und
3. Schicht, daß gebummelt und so gegen die so­
zialistische Arbeitsmoral und Arbeitsdisziplin 
verstoßen wird. Den Kampf um die Erhöhung 
der Arbeitsdisziplin betrachten die Genossen 
in unseren Parteigruppen als einen wichtigen 
Bestandteil ihrer Parteiarbeit.
Die Verbesserung der Qualität der Leitungs­
tätigkeit. insbesondere durch die konsequente 
Anwendung der wissenschaftlichen Planung 
und Organisation der Produktion, ist ein wei­

teres Problem, worüber in den APO und Par­
teigruppen diskutiert wird. Durch ungenügende 
Organisation der Produktion geschieht es oft, 
das Facharbeiter Hilfsarbeiten verrichten müs­
sen, weil die Kontinuität in der Produktion 
unterbrochen ist.
Der Kampf um die Durchsetzung des Spar­
samkeitsprinzips ist eine wichtige Aufgabe für 
alle Parteigruppen. Für uns ist dieses Problem 
deshalb von großer Bedeutung, weil sich einige 
Ingenieure und Wissenschaftler in den pro­
duktionsverbreitenden Abteilungen noch nicht 
darüber im klaren sind, daß zur Durchsetzung 
der Forderung „überholen ohne einzuholen“ 
auch die effektivste Materialökonomie gehört.
Die komplexe sozialistische Rationalisierung mit 
allen Werktätigen und die Entwicklung einer 
aktiven und schöpferischen Neuerertätigkeit 
wird einen breiten Raum in den Parteiver­
sammlungen sowie in den Aussprachen anläß­
lich des Umtausches der Parteidokumente ein­
nehmen. Es geht in unserem Betrieb darum, 
in kürzester Zeit die noch vorhandenen Rück­
stände bei der Rationalisierung zu beseitigen.
In allen Parteigruppen werden diese Probleme 
gründlich beraten und entsprechend den kon­
kreten Bedingungen im jeweiligen Bereich der 
Inhalt der politisch-ideologischen Arbeit fest­
gelegt. So werden in unserem Betrieb die Mit­
gliederversammlungen durch die Parteigruppen 
vorbereitet. Mitglieder der Parteileitung und 
der Leitungen der APO nehmen an diesen 
Parteigruppenversammlungen teil und unter­
stützen die Genossen bei der Durchführung 
der Versammlungen.
Dieser Kampf zur Durchsetzung der Beschlüsse 
der 13. Tagung des ZK in unserem Betrieb 
wird bei der Erfüllung des Volkswirtschafts­
planes 1970 eine wirksame Hilfe sein.

Staatsdisziplin, eine politische Aufgabedes Lenin-Jahres. Für seine 
Durchführung war ein Festkomi­
tee unter Leitung des Parteise­
kretärs unserer BPO verant­
wortlich. An den Veranstaltun­
gen nahmen auch Gäste aus der 
SU und der CSSR teil.
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Nach gründlicher Auswertung 
des 12. Plenums präzisierte die 
Parteileitung der BPO im VEB 
Ausbau Berlin ihren langfristi­
gen Plan der politisch-ideologi­
schen Arbeit. Unser Hauptau­
genmerk richteten wir dabei auf 
die weitere Verbesserung der 
politisch-ideologischen Arbeit. In, 
Seminaren arbeiteten wir fol­
gende Schwerpunkte heraus: Die 
führende Rolle der Partei und 
der Arbeiterklasse bei der^Ge- 
staltung des entwickelten gesell­

schaftlichen Systems des Sozia­
lismus in der DDR und speziell 
im Betrieb; die Bedeutung der 
Leninschen Normen in unserer 
Partei und in der BPO; politisch- 
ideologische Probleme bei der 
Durchsetzung des ökonomischen 
Systems des Sozialismus im Be­
trieb; die Grundsätze und Prin­
zipien der sozialistischen Wirt­
schaftsführung besonders im 
Hinblick auf die strenge Ein­
haltung der wirtschaftlichen 
Rechnungsführung, der Material-
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